
Hallo Walküre,

vielen Dank fürs Lesen und dein Lob ;-)



 	  Zitat:			  Nur die Sache mit dem Popel würde ich nochmals überdenken. Muss sie wirklich die ansonsten so
reizende Geschichte ins Eklige ziehen? Ich glaube nicht ... Streich doch einfach den Satz und schwupps
hast Du ein bezauberndes Werk. 
	

 	  Zitat:			  Es bleibt natürlich Dir überlassen, wie Du Deine Erzählung schreibst, sollte nur ein klitzekleiner
Denkanstoß dafür sein, dass sich manche Leute, unter anderem ich, nicht so gern ekeln. Aber sicher gibt es
auch genügend, die ihre Freude daran haben. 
	


Eigenlich wollte ich den Popel ja lassen.....er wäre sozusagen die Pointe.
Ich hoffe mal das kommt dann so richtig rüber, wenn man den 2. Teil der Geschichte kennt, der aber keine
Fortsetzung sein wird, sondern eher eine Art "Paralellgeschichte".
Deine Bedenken bezüglich des Ekels werde ich mir aber durch den Kopf gehen lasse....

Vielen Dank nochmal und lg
Marie hennenski

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).

1 of 1

Der Schein trügt 

Geschrieben am 10.09.2012 von hennenski
im Deutschen Schriftstellerforum

Dieser Text stammt aus dem  Deutschen Schriftstellerforum / http://www.dsfo.de

http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de/fo/viewtopic.php?t=37393
http://www.dsfo.de/fo/pdf.php?t=37393&mode=full

